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Ditze, Laura

Von: Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben e.V. <noreply@re-mo.org>

Gesendet: Donnerstag, 29. April 2021 07:42

An: Ditze, Laura

Betreff: REMO-Newsletter 04/2021

Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben e.V. - Newsletter vom 29.04.2021 
  

 

 

 

   

LEADER-FÖRDERPROGRAMM 

bundesweites Online-LEADER-Treffen 
   
Am 20. und 21. April 2021 veranstaltete die Deutsche Vernetzungsstelle Ländlicher 
Räume (DVS) das bundesweite Online-LEADER-Treffen. In diesem Jahr wurde in die 
Zukunft der ländlichen Räume und LEADER auf allen Ebenen geschaut und rund 250 
LEADER-Akteure hatten die Möglichkeit an einer virtuellen Exkursion durch die Eifel 
teilzunehmen. Auch die Geschäftsstelle von REMO war beim Online-LEADER-
Treffen mit dabei. 
 
Am zweiten Tag ging es um Resilienz in LEADER und es wurde in moderierten 
Länderarbeitsgruppen mit den LEADER-Verantwortlichen des jeweiligen 
Bundeslandes diskutiert. 
 
Wie es in den nächsten Monaten und in der neuen Förderperiode weitergeht und was 
jetzt schon getan wird, war ebenfalls Thema der Veranstaltung. Die 
Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen (BAGLAG) als 
bundesweite Interessenvertretung informierte natürlich auch über ihre Aktivitäten. 
 
 
  
Elfter Projektaufruf für LEADER-Projekte beendet 
   
Der elfte Projektaufruf für LEADER-Projekte endete am 9. April 2021. Das 
Regionalmanagement freut sich über die eingegangenen Anträge und wird diese in 
den nächsten Wochen in enger Zusammenarbeit mit den Bewilligungsstellen prüfen. 
Vor allem die Förderfähigkeit und die Beschlussfähigkeit der Projektanträge müssen 
gewährleistet sein, um eine LEADER-Förderung erhalten zu können. Die 
Beschlussfassung über die Projekte, erfolgt am 18. Mai 2021 durch den LEADER-
Steuerungskreis (LSK). Die Projekte werden anhand der Projektbewertungsmatrix 
bepunktet. Die zur Verfügung stehende Fördersumme umfasst insgesamt 300.000 € 
EU-Mittel. 
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REGIONALBUDGET  

Erste Kleinprojekte starten mit der Umsetzung 
 
Nachdem die Projekte die Bewilligung erhalten haben, starten nun die ersten 
Kleinprojekte in die Umsetzungsphase. Folgende Projekte sind bereits dabei erste 
Maßnahmen umzusetzen: 

• Einrichtung / Erstellung einer Pilger-App in Bad Saulgau 
• Warenautomat für Spieler’s Lädele in Eberhardzell 
• Verkaufsautomat in Bad Schussenried 
• Erweiterung Unverpacktladen in Bad Saulgau 
• Lehrpfad Energiewende Bad Saulgau 
• Pumptrack Altshausen - Oberes Ried 
• Geologielehrpfad Naherholungsgebiet Tannenbühl Bad Waldsee 
• Erweiterung der Küche in der „Dorfschänke Burgweiler“ 
• Bouleplatz Illmensee 
• Naturerlebnisraum Totholzwand Bad Waldsee – Förderung von Insekten und 

Nützlingen 

Die LEADER-Geschäftsstelle freut sich, dass nun die ersten Kleinprojekte in die 
aktive Umsetzungsphase starten können. 
 
Nähere Informationen zu den Projekten finden Sie >> hier. 

 
 
REGIONALENTWICKLUNG  

Neues Infoblatt der Bio-Musterregion Ravensburg 
 

 
 
Aktuelles, Informationen und Termine rund um die Bio-Musterregion Ravensburg 
erhalten Sie unter Infoblatt der Bio-Musterregion Ravensburg. 
 
Sie möchten auch gerne regelmäßig Informationen erhalten dann melden Sie sich 
gerne bei Katharina Eckel. 
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WEITERE INFORMATIONEN  

Andere Förderprogramme: 
 
Nachhaltige Bioökonomie als Innovationsmotor für den ländlichen Raum 
 
Mit dem neuen Förderprogramm Nachhaltige Bioökonomie als Innovationsmotor 
für den ländlichen Raum soll der Technologie- und Wissenstransfer im Bereich der 
nachhaltigen Erzeugung und Nutzung von Ressourcen aus der regionalen Land- und 
Forstwirtschaft unterstützt werden. 
 
Förderschwerpunkte sind angewandte Forschung und Entwicklung in den 
folgenden Themengebieten: 
  

• die effiziente und nachhaltige Erzeugung und Bereitstellung von regionaler 
Biomasse, 

• verbraucherorientierte Produkt- und Prozessinnovationen entlang der 
Lebensmittelwertschöpfungskette, 

• Intelligentes Rohstoff- und Stoffstrommanagement, 
• neue Materialien aus Holz, lignozellulose-haltigen Aufwüchsen und 

landwirtschaftlichen Nebenströmen sowie 
• Innovative Konzepte zur Weiterentwicklung von Biogasanlagen. 

 
In einem zweistufigen Förderprogramm werden zunächst 9-monatige 
Machbarkeitsstudien gefördert, in denen die wirtschaftlichen und ökologischen 
Potentiale der Lösungsansätze sorgfältig beleuchtet werden können. Ausgewählte 
Einzel- und Verbundprojekte haben im Anschluss eine Chance mit einer bis zu 
dreijährigen Förderung als Innovationsprojekt ausgestattet zu werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie >> hier. 
 
 
Förderung landwirtschaftlicher Museen in ländlichen Räumen 
 
Die Fördermaßnahme richtet sich an regionale landwirtschaftliche Museen in Städten 
und Gemeinden mit bis zu 30.000 Einwohnern oder Orten mit ländlichem 
Charakter. 
 
Antragsberechtigt sind ausschließlich juristische Personen des privaten und 
öffentlichen Rechts (z. B. GmbH, Vereine, Körperschaften und Stiftungen). 
Natürliche Personen und Personenhandelsgesellschaften sind nicht 
antragsberechtigt. 
 
Förderfähig sind Einrichtungen, die sich schwerpunktmäßig den Themen 
Landwirtschaft, Landtechnik, Lebensmittelproduktion, Ernährung, Gartenbau, 
Weinbau oder Fischerei widmen, insbesondere:  

• Museen, einschließlich Freilichtmuseen und archäologische Museen 
• Öffentlich zugängliche Sammlungen im Privatbesitz 
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• Öffentlich zugängliche Bauten, z.B. Bauernhäuser und Mühlen 

Anträge können ab dem 1. April 2021 gestellt werden. Die Anträge werden in der 
Reihenfolge ihres vollständigen Eingangs bearbeitet. Das Auswahlverfahren endet, 
wenn die verfügbaren Mittel (insgesamt 2 Mio. Euro) vergeben sind, spätestens 
jedoch am 31.12.2021. 
 
Weiter Informationen finden Sie >> hier. 
 
 
Anlaufstellen für Kulturschaffende 
 
Das Pilotprojekt „Regionalmanagerinnen Kultur / Regionalmanager Kultur“ geht in 
sechs Regionen in die Umsetzung. Damit stärkt das Land Kunst und Kultur in 
ländlichen Räumen. Gefördert werden Anlaufstellen für Kulturschaffende in den 
kommenden drei Jahren mit 360.000 Euro. 
 
Das Pilotprojekt wurde im Schulterschluss von Bund und Land und zusammen mit 
„TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel“, einer Initiative der Kulturstiftung des 
Bundes, und dem TRAFO-Projekt „Lernende Kulturregion Schwäbische Alb“ ins 
Leben gerufen. Der Bedarf an Ansprechpersonen, die an der Schnittstelle zwischen 
Kultur und Verwaltung agieren, zeigte sich auch in den Gesprächen des zweijährigen 
Prozesses „Dialog | Kulturpolitik für die Zukunft“ des Kunstministeriums. Die Berufung 
der Regionalmanagerinnen und Regionalmanager Kultur ist eine der 
Handlungsempfehlungen, die bereits im Verlauf des Dialogs in die Umsetzung 
gebracht wurden. 
 
Weitere Informationen finden Sie >> hier. 
 
 
Veranstaltungshinweise: 
 
15. landesweiten Streuobsttag Baden-Württemberg 
 
Baden-Württembergs Streuobstbestände sind wertvolle Lebensräume für 
wildlebende Tiere und Pflanzen. Sie beherbergen bis heute eine große 
Sortenvielfaltund bereichern unser Landschaftsbild. Dass ihre Bewirtschaftung Teil 
unserer Kultur ist, zeigen zahlreiche engagierte Menschen im Land. 
 
Mit dem landesweiten Streuobsttag Baden-Württemberg unterstützt das Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz jedes Jahr den Dialog und die 
Entstehung von Ideen für einen zukunftsfähigen Streuobstbau. Der bewährten 
Fachkongress 2021 wird als Online-Veranstaltungs-Reihe fortgeführt. An drei 
Abenden werden aktuelle Entwicklungen in Praxis und Forschung vorgestellt. Die 
vielfältigen Vorträge sind die Grundlage, um gemeinsame Handlungsoptionen für die 
Gestaltung einer lebendigen Streuobstkultur zu diskutieren. 
 
Anmeldung 
 
Online: www.alr-bw.de 
E-Mail: alr@lel.bwl.de 
oder Anmeldeformular per Fax oder per Post an die ALR 
 
Anmeldeschluss: jeweils donnerstags vor der Veranstaltung 
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Weitere Informationen finden Sie >> hier. 

 
 
VERANSTALTUNGSHINWEISE  

>> 05. Mai 2021: Wie mein Essen das Klima beeinflusst 
>> 18. Mai 2021: LEADER-Steuerungskreissitzung 
>> 19. Mai 2021: Wie mein Essen das Klima beeinflusst 
>> 20. Mai 2021: Daseinsvorsorge und gleichwertige Lebensverhältnisse 
>> 08. Juni 2021: 15. Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg: 
Immaterielles Kulturerbe bewahren 1 
>> 09. Juni 2021: REMO Mitgliederversammlung 2021 
>> 15. Juni 2021: 15. Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg: 
Immaterielles Kulturerbe bewahren 2 
>> 17. Juni 2021: Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum unter der Lupe 
>> 20. Juli 2021: Handel und Kommunen digital stärken 
>> 22. Juni 2021: 15. Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg: 
Immaterielles Kulturerbe bewahren 3 
>> 16. September 2021: Für eine zukunftsfeste und nachhaltige Mobilität 
>> 21. Oktober 2021: Baukultur und Innenentwicklung für lebenswerte Ortskerne 

 
  

Sie möchten Mitglied werden? 

Dann füllen Sie einfach unseren Mitgliedsantrag aus und lassen uns diesen 
zukommen. Jeder, der die Region aktiv mitgestalten möchte, ist uns als Mitglied 
willkommen! Daher freuen wir uns, Sie bald als unser neues Mitglied begrüßen zu 
dürfen. 
 
Weitere Informationen zur Vereinsarbeit sowie den Mitgliedsantrag finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik >> ÜBER UNS oder >> HIER. 
  

Sie möchten keinen Newsletter mehr erhalten? 

Dann finden wir das sehr schade! Sie können uns jedoch durch eine kurze formlose 
E-Mail über die Kündigung Ihres Newsletter-Abonnements informieren.  

 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung! 

 
Der LEADER-Prozess im Aktionsgebiet Mittleres Oberschwaben wird gefördert durch das Ministerium für 
ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). Weitere Informationen sind über den nachstehenden Link auf 
der Webseite der Kommission einzusehen: 
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>> Link zur Webseite der EU-Kommission 
  

 
>> Link zu www.re-mo.org  

 
 
Impressum Verantwortlich für den Inhalt Angaben gem. § 5 TMG: Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben e. V., Ebersbacher Straße 4, 88361 Altshausen 
Vertretungsberechtigter Vorstand: Vorsitzender Bürgermeister Daniel Steiner, Kirchplatz 4, 88284 Wolpertswende, d.steiner@wolpertswende.de und Stv. Vorsitzender 
Bürgermeister Christoph Schulz, Hauptstraße 19, 88356 Ostrach, schulz@ostrach.de 
Kontakt: Telefon: +49 (0) 7584 9237-180, Telefax: +49 (0)7584 9237-182, E-Mail: info@re-mo.org 
Aufsichtsbehörde: Amtsgericht Ulm, Nr. VR 720603 
  

 

IHR ANSPRECHPARTNERINNEN 

  

Lena Schuttkowski 

Telefon: 07584 9237-181 
Mobil: 0171 9424726 
E-Mail senden 

 

Laura Ditze  

Telefon: 07584 9237-180 
Mobil: 0171 9710318 
E-Mail senden 

 


